
BlattTelfer
A N  E I N E N  H A U S H A L T

V E R L A G S P O S T A M T  6 4 1 0  T E L F S
P O S T E N T G E L T  B A R  B E Z A H L T

R E G M E D  0 1 A 0 2 2 8 7 9

G e m e i n d e n a c h r i c h t e n  -  A m t l i c h e  M i t t e i l u n g  d e r  M a r k t g e m e i n d e  T e l f s        J a h r g a n g  1 9  -  A u s g a b e  1 7 1  -  3 .  J u n i  2 0 0 8

Würdig gefeiert wurde 
das 25-jährige Priesterjubi-
läum des Telfers Mag. Bern-
hard Kranebitter in seiner 
Heimatgemeinde.

Vor 25 Jahren wurde der  

heutige Dekan von Lienz in 
Telfs zum Priester geweiht. 
Er war danach Kooperator in 
Imst, Landesjugendseelsorger, 
Pfarrer und Dekan in Rum und 
wechselte 2005 nach Osttirol.

Dekan Mons. Franz Saurer 
überreichte beim Agape nach 
dem Gottesdienst namens 
der drei Telfer Pfarren ein 
Moritzen-Bild von Prof. Sepp 
Schwarz. Bgm. Dr. Stephan 
Opperer würdigte Kranebitters 
Engagement für die Kinder in 
Burkina Faso. Und erinnerte 
an den Sportsgeist des leiden-
schaftlichen Berg-Gehers: "Ich 
war damals als Bub bei der 
Preisverteilung, wie du 1978 
den Telfer Schitag mit einer 
Hundertstel Sekunde Vor-
sprung gewonnen hast."

Bgm. Opperer überreichte 
dem Lienzer Dekan eine "Win-
termunde" der Künstlerin Chry-
seldis. "Von allen Bergen in der 
Umgebung meiner Stationen 
als Priester ist die Hohe Mun-
de doch der schönste", gestand 
Kranebitter.       Siehe Seite 7

Lärmschutz: Rasenmäher & Mopeds

Mit der Uraufführung des Jubiläumsmarsches "Ein Hoch auf 
Telfs" krönt die Marktmusikkapelle Telfs (Bild) ihr Frühjahrskon-
zert im neuen Rathaussaal. Landeskapellmeister Mag. Hermann 
Pallhuber hat das Werk komponiert, das zum Abschluss des Kon-
zertes am Freitag 6. Juni ab 20 Uhr erklingen wird. Im Zuge des 
Konzertes eröffnet Bgm. Dr. Stephan Opperer den neugestalte-
ten Saal. Die Volksbühne Telfs gastiert dort schon ab 1. - 15. Juni 
mit dem Stück "Das Schwarzgeld liegt in Liechtenstein".

Jubiläumsmarsch und Volksbühne 
zur Neu-Eröffnung Rathaussaal

Im Sportzentrum Telfs 
wird am Sonntag 8. Juni 
die Landtagswahl 2008 
abgewickelt. Wahlkarten 
können noch bis Freitag 
6. Juni 2008, 12:00 Uhr, 
im Einwohnermeldeamt 
beantragt werden.

Alle österreichischen 
Staatsbürger über 16 Jahren 
mit Hauptwohnsitz in Tirol 
und alle eingetragenen Aus-
landstiroler sind wahlberech-
tigt. Besitzer einer Wahlkar-
te können ihr Stimmrecht 
per Briefwahl ausüben, aber 
auch in den Tiroler Wahllo-
kalen mit Wahlkartenspren-

gel die Stimme abgeben. 
Wahllokale und -zeiten:
Wahlsprengel 1 bis 7
• im Sportzentrum Telfs 
(Dreifachturnhalle)
von 07:00 - 16:00 Uhr.
Wahlsprengel 8
• im Altenwohnheim Wie-
senweg
von 07:30 - 09:00 Uhr,
• im Altenwohnheim Heilig-
Geist-Wohnpark
von 09:15 - 10:15 Uhr,
• im Mehrzweckgebäude 
Mösern
von 11:00 - 13:00 Uhr. 

Die Tiefgaragenbenüt-
zung ist am Wahltag gratis. 

Landtagswahl im Sportzentrum

Mit einem Sieg beim 
B u n d e s w e t t b e w e r b 
"prima la musica" ha-
ben Fabian Kluckner und 
Jakob Köhle Telfs große 
Ehre gemacht.

Als Schlagwerk-Ensem-
ble "Brot" der Musikschule 
Telfs holten sich die beiden 
Buben beim österreichwei-
ten Bewerb den 1. Preis mit 
Auszeichnung.

Einen zweiten Preis 
erreichten Stefan Heiss, 
Christian Neurauter mit ih-
rem Schlagwerk-Ensemble 
"Senf". Vanessa Waldhart 
aus der Gesangsklasse Mag. 
Johannes Stecher nahm mit 
gutem Erfolg teil.

Sieg für Telfs bei 
prima la musica

Geweiht hat Dekan Mons. Franz Saurer den neu gestalteten 
Wallnöfer-Platz im Zug der Fronleichnams-Prozession. Nach dem 
Gottesdienst auf dem neu gepflasterten Platz weihte ihn der 
Dekan auf Wunsch von Bgm. Dr. Stephan Opperer. Saurer rief 
den Segen Gottes auf diese „sehr schöne Stätte der Begegnung“ 
herab. Der Telfer Hauptplatz samt neuem Rathaussaal ist bis auf 
kleine Fertigstellungsarbeiten saniert. Bis zum „Public Viewing“ 
der Fußball-Europameisterschaft wird alles komplettiert sein.

Wallnöfer-Platz feierlich geweiht

Dekan Kranebitter - 25 Jahre Seelsorger

MIT VOLLEM ENGAGEMENT beteiligten sich die Darsteller, Chor und 
Orchester an den Aufführungen.

Die Zeit des Rasenmähens 
ist da. Die MG Telfs erinnert 
deshalb an die Lärmschutz-
verordnung. Eine Messung 
des Mopedlärms im Ortsge-
biet wird vorbereitet.
Allgemeiner Lärmschutz
1. Es ist verboten, ungebührlich 
störenden Lärm zu erregen, ins-
besondere während der Nacht-
ruhe von 22:00 bis 07:00 Uhr.
2. Die Verrichtung lärmerre-
gender Haus- und Gartenar-
beiten ist an Sonn- und gesetz-
lichen Feiertagen überhaupt, 
an Werktagen/Samstagen in 
der Zeit von 12:00 bis 13:00 Uhr 
und von 20:00 bis 07:00 Uhr 
verboten. Dies gilt insbesonde-
re im Wohngebiet für

• die Benützung von lärmer-
zeugenden Maschinen mit 
Verbrennungsmotoren - zum 
Beispiel Rasenmäher;
• den Betrieb von Modell-
flugzeugen und sonstigen 
Spiel- und Sportgeräten in 
Modellausführungen mit Ver-
brennungsmotoren;
• lärmerzeugende Hausar-
beiten wie beispielsweise das 
Hämmern, Sägen, Bohren, das 
Zerkleinern von Brennmateri-
alien und dergleichen;
• die Benützung von Kraft-
rädern und Motorfahrrädern 
ohne zwingenden Grund auf 
Straßen, die nicht dem öffent-
lichen Verkehr dienen, und auf 
sonstigen Privatgrundstücken.

IM JAHR 2003 waren in Telfs 8.706 
BürgerInnen wahlberechtigt.
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Volksanwalt
Der  regel -
m ä ß i g e 
S p r e c h t a g 
unseres Lan-
desvolksan-
waltes  Dr . 
Josef Hauser 
bietet den 
Bürgern der 
Region die 

Möglichkeit, diesem Kontrol-
lorgan ihre Anliegen in Ver-
waltungssachen vorzubringen. 
Wir bemühen uns ohnehin 
sehr, uns vorab mit den Bür-
gern abzustimmen. Es allen 
Recht zu machen ist allerdings 
naturgemäß schwierig und 
manchmal Ansichtssache. Wir 
sind als Verwaltungsbehörde 
verpflichtet, nach den Krite-
rien der Wirtschaftlichkeit, 
Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit 
und Gesetzmäßigkeit vorzuge-
hen. Unsere Maxime ist es, die 
Verwaltung im Interesse der 
Bürger zu führen. Der Wandel 
von der reinen Verwaltungs-
behörde zur Bürgeranlaufstel-
le ist dabei unser Ziel. Zugleich 
bemühen wir uns um eine 
gute Zusammenarbeit mit den 
Oberbehörden. 

Ihr Gemeinde-Amtsleiter
Mag. Bernhard Scharmer

Tiroler Landtag wird gewählt

Feuerwehr-Gruppenkom-
mandant Martin Larcher 
konzipierte die große Feuer-
wehrübung im Altenwohn-
heim. Eine naheliegende 
Idee, denn er ist dort Haus-
meister. 

Die Freiwilligen Feuerweh-
ren von Telfs und Umgebung 
sowie das Rote Kreuz rückten 
zur Großübung im AWH Wie-
senweg aus. Bgm. Dr. Stephan 
Opperer, LR Anton Steixner, 
Landes-FW-Inspektor DI Alfons 

Gruber und AWH-Verwaltungs-
direktor Peter Gspan  beobach-
teten das Geschehen.

Die Übungsannahme: Starke 
Rauchentwicklung im Küchen-
bereich. Mehrere Personen mit 
Rauchgasvergiftung müssen 
vom Atemschutztrupp und vom 
Roten Kreuz geborgen wer-
den. Es geht natürlich um die 
Sicherheit der Heimbewohner. 
Zu Absicherung sperren Feuer-
wehrmänner das Areal groß-
räumig ab.

http://www.tirol.gv.at/themen/tirol-und-europa/tirol/landtagswahl-2008/

An der Ausweiche der Landesstraße L 35 Richtung Buchen hat 
ein bisher unbekannter Verursacher seinen Müll abgeladen. Wer 
etwas beobachtet hat, möge sich im Umweltbüro melden. Falls 
der Verursacher ausfindig gemacht wird, droht ihm eine emp-
findliche Strafe lt. § 11 des Abfallwirtschafts-Gesetzes.

Dem Verursacher auf der Spur

10.050 Wahlberechtigte 
sind am 8. Juni in Telfs zu 
den Urnen gerufen.

Die Wahl zum Tiroler Land-
tag entscheidet über die Zusam-
mensetzung des Landtages. Der 
aktuelle Mandatsstand: ÖVP 20, 
SPÖ 9, Grüne 5 und FPÖ 2. Die 
Landesregierung besteht aus 
LH DDr. Herwig van Staa, LH-
Stv. Dr. Elisabeth Zanon, LR Dr. 
Anna Hosp, LR Anton Steixner, 
LR Dr. Erwin Koler, LR Mag. 
Johannes Bodner (ÖVP) sowie 
LH-Stv. Hannes Gschwentner 
und LR DI Johann Lindenberger 
(SPÖ). Diesmal kandidiert auch 
Fritz Dinkhauser.

AUSZÄHLUNG DER STIMMEN der Landtagswahl 2003. Die Beisitzer stellen 
sich ehrenamtlich in den Dienst der Demokratie.

Wer ist wahlberechtigt?
• Wahlberechtigt sind öster-
reichische StaatsbürgerInnnen 
mit Hauptwohnsitz in Tirol 
(Stichtag 22.3.2008), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben (Geburtsda-
tum 08.06.1992 oder älter). 
Dazu kommen Wähler, die in 
der Auslandstiroler-Evidenz 
eingetragen sind.
Wahlkarten
• Mit einer Wahlkarte kann 
in jedem Wahllokal in Tirol, 
das Wahlkarten annimmt, 
gewählt werden.
• Wahlberechtigte haben 
Anspruch auf Ausstellung 
einer Wahlkarte. Sie kann bis 
4. Juni 2008 schriftlich oder 
bis 6. Juni 2008, 12:00 Uhr, 
mündlich beantragt werden. 
Sie wird Ihnen vom Einwoh-

nermeldeamt Telfs zuge-
schickt oder Sie können sie 
direkt dort abholen.
• Die Wahlkarte ist ein ver-
schließbarer Briefumschlag, 
in den der Stimmzettel gelegt 
wird.
Wie / wo wählen?
A. im Wahllokal
mit Wahlausweis
Dieser wird von der MG Telfs 
an alle Wahlberechtigten ver-
sendet und enthält die Num-
mer laut Wählerverzeichnis 
sowie Wahlzeit, Wahlort und 
Sprengel.
B. durch Briefwahl
mit Wahlkarte
Wähler mit Wahlkarte kön-
nen ihr Wahlrecht auch ausü-
ben, indem sie diese PER POST 
an die Bezirkshauptmann-
schaft senden (Briefwahl).
• amtlichen Stimmzettel 

ausfüllen und im beiliegen-
den Kuvert in die Wahlkarte 
legen;
• auf der Wahlkarte eides-
stattlich erklären, dass der 
amtliche Stimmzettel persön-
lich, unbeobachtet und unbe-
einflusst ausgefüllt wurde;
• die Wahlkarte verschließen 
und ausschließlich per Post an 
die Bezirkshauptmannschaft 
senden, dass sie dort späte-
stens am achten Tag nach 
dem Wahltag bis 12 Uhr ein-
langt. Das Postentgelt wird 
vom Land Tirol getragen.
Wer mangels Gehfähigkeit 
oder wegen Krankheit nicht 
ins Wahllokal kommen kann, 
hat ebenfalls die Möglichkeit 
zur Briefwahl. Der Besuch der 
"fliegenden Wahlkommissi-
on" zu Hause ist auf Wunsch 
weiterhin möglich.

Landesvolksanwalt war in Telfs

LANDESVOLKSANWALT Dr. Josef Hauser (Mitte) hielt in Telfs wieder sei-
nen Sprechtag ab. Mit Dr. Josef Siegele (l.) berichtete er Gemeinde-Amts-
leiter Mag. Bernhard Scharmer über die Tätigkeit.

Nach se inem jüngsten 
Sprechtag in Telfs besuchte 
Landesvolksanwalt Dr. Josef 
Hauser Gemeindeamtsleiter 
Mag. Bernhard Scharmer. Die 
Kontrollinstanz Landesvolks-

anwalt führt regelmäßig einen 
Sprechtag im Telfer Rathaus 
durch, an dem BürgerInnen 
eventuelle Anliegen in Verwal-
tungsangelegenheiten vorbrin-
gen können.

FW-Großübung im Altenwohnheim

Informationen zur Wahl - wählen ab 16
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• Gültige Stimmabgabe
Auf dem Stimmzettel muss 
eindeutig erkennbar sein, 
für welche Wählergruppe 
der Wähler seine Stimme 
abgeben wollte (am eindeu-
tigstens ist das Ankreuzen 
im vorgesehenen Kreis).
• Vorzugsstimme
Der Wähler kann höchstens 
einem Wahlwerber der von 
ihm gewählten Wähler-
gruppe eine Vorzugsstimme 
geben.
• Verbotszone
Es ist planlich festgelegt, 
in welchem Bereich um die 
Wahllokale jede Art von 
Wahlwerbung verboten ist 
(Verbotszone). Dieser Plan 
wird an der Eingangstür des 
Wahllokals kundgemacht.

Die Durchführung der 
Wahl ist relativ aufwändig. 
In Telfs arbeiten an der Vor-
bereitung und Durchfüh-
rung etwa 100 Personen mit. 
Die Beisitzer sind ehrenamt-
lich tätig und werden von 
den politischen Parteien in 
der Marktgemeinde Telfs 
entsandt. In jedem Sprengel 
ist auch ein Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung tätig. 
Als Gemeindewahlleiter 
fungiert Bürgermeister Dr. 
Stephan Opperer.

Beim Informationspult 
am Eingang zur Dreifach-
turnhalle stehen während 
der Wahl Ansprechpartner 
für alle Fragen zur Verfü-
gung. Sie tragen ein ent-
sprechendes "Info"-Schild.

Landtagswahlen 1997 - 2003
Ergebnisse in Prozent
  1997 1997  2003 2003
  Tirol Telfs  Tirol Telfs

ÖVP  47,2 38,8  49,9 42,2
SPÖ  21,8 24,0  25,9 28,4
Grüne  08,0 10,2  15,6 19,0
FPÖ  19,6 23,8  08,0 09,0

Stimmabgabe und Vorzugsstimme
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Die Pflasterer der Inzinger Firma Richard Kirchmair waren drei Monate 
an der Arbeit.

BGM. DR. Stephan OPPERER verlegte den letzten Stein mit Jose Soares da 
Silva, Richard Kirchmair und DI Gerhard Heregger (hinten v.l.).

Das "EGOT-Projekt" (EGOT 
steht für Erneuerungsgemein-
schaft Ortszentrum Telfs) war 
das erste sogenannte Assanie-
rungsprojekt laut Stadterneue-
rungsgesetz 1974.

Bgm. Helmut Kopp wollte 
damit den Verfall des Ortskerns 
stoppen, diesen beleben und 
zugleich verdichtet bauen.

Wo vorher der Gasthof Post 
mit großem Veranstaltungssaal 
und das Pamer-Haus standen, 
wurde nach Plänen des Imster 
Architekten DI Norbert Heltschl 
und des Telfers Ing. Anton Klie-
ber (Saal) das Ortszentrum neu 
gestaltet.

Abrissbeginn mit Auffah-
ren der Bagger war im Okto-
ber 1977. Die ersten Überga-

ben fanden schon 1978 statt 
(1. Abschnitt). Der zweite 
Abschnitt wurde im April 1981 
fertig gestellt, die Eröffung  des 
Saales erfolgte im Mai 1987.

Auf gut 7.000 Quadratme-
ter Grundfläche siedelten sich 

in  80.000 Kubikmeter umbau-
tem Raum an: 76 Wohnungen, 
4 Arztpraxen, 8 Geschäfte, 
Gemeindeamt, Raiffeisen-Bank, 
Gastronomiebetrieb, Tiefga-
rage (131 Plätze), Großer und 
Kleiner Rathaussaal.

"EGOT" Telfs war ein Pilotprojekt in Österreich 

Zelt komplettiert den Platz

Mit dem Zeltaufbau 
Anfang Juni wird das Pro-
jekt "Wallnöfer-Platz neu" 
abgeschlossen.

Das Gespräch auf der Stra-
ße beweist: Das neue Ortszen-
trum gefällt der Bevölkerung 
offenbar sehr gut.

Auf dem Wallnöfer-Platz 
startet nach der Messe und 
Weihe zu Fronleichnam jetzt 
schon die Fußball-EM. Auch 
im Saal geht's auf: Mit "Telfs 
lebt", der Dorfbühne und 
dem Jubiläumskonzert der 
MMK mit Saal-Eröffnung.

Im Jubiläumsjahr 2008 wün-
schen wir uns für Telfs, dass die 
Kommunikation der BürgerIn-
nen und das "Wir-Gefühl" stei-
gen. Die Menschen sollen Telfs 
insgesamt noch mehr als Hei-
matgemeinde empfinden kön-
nen. Das bedeutet eine höhe-
re Identifikation mit dem Ort 
und seinem Zentrum. Dieses 
soll nach seiner Neugestaltung 
noch besser angenommen wer-
den. Wir sollten den Attraktivitätsschub nutzen, um 
verstärkt in Telfs auszugehen und hier einzukaufen.

Wir haben in die Planung der Ortskern-Sanierung 
viel Zeit und Kraft investiert. Wir wollten dabei Plät-
ze und Räume der Begegnung für die BürgerIn-
nen gestalten - zum Sitzen, Spielen, Reden, Einkaufen, 
etwas Trinken usw. Telfs gehört allen BürgerInnen 
gemeinsam. Nehmen wir es in Anspruch - zum Beispiel 
bei der Live-Übertragung der Fußball-Europameister-
schaft am Wallnöfer-Platz! Das Zeltdach wird Anfang 
Juni aufgebaut. Wenn alles gut geht, steht es schon, 
wenn sie diese Ausgabe des "Telfer Blattes" gelesen 
haben. Dann kann uns auch Schlechtwetter 
nichts anhaben.

Freiraum für die TelferInnen

Bürgermeister
Stephan Opperer

Rathaussaal: Foyer und Kleiner Saal sind Schmuckstücke Wallnöfer-Platz NEU
• einheitliche Fassaden

• einheitliche Portale und 
umlaufende Attika

• Eingänge verbessert
Westzugang neu gepflastert 
und mit auffälligem Portal 
und neuer Decke versehen
Südzugang beim Gemeinde-
amt entrümpelt, ausgemalt 
und neu beleuchtet
W a p p e n  i m  B o d e n  v o r 
Gemeindeamt angebracht

• Möblierung
große mobile beleuchtete Sit-
zelemente mit Bepflanzung

• Bar-Elemente

• neue/geplante Betriebe 
am Platz: Munde TV, Friseur, 
nepalesisches Speiserestau-
rant und weitere Gastrono-
miebetriebe.

Das Festkonzert der Marktmusikkapelle am 6. Juni ist 
der geeignete Anlass, den neuen Rathaussaal Telfs zu er-
öffnen.

Der Saal entspricht den aktuellen Anforderungen und ist auf 
die Zukunft für Veranstaltungen mit mehr als 1.000 Besuchern (im 
Kleinen Saal 150 Besucher) ausgelegt. Beide Säle können getrennt 
benutzt werden.

Die wichtigsten Neuerungen:
• Lift und Stiegenhaus mit Direktverbindung zur Tiefgarage

• Küche im Erdgeschoss und Barbereiche auf beiden Etagen
• neue Sanitäranlagen
• behindertengerechtes öffentliches Münzeinwurf-WC
• neues lichtdurchflutetes Foyer mit Garderobe
• Stuhllager und Klavier-Raum
• Fluchtwege

Im Bild links zeigt Bauamtsleiter DI Gerhard Heregger den Klei-
nen Saal, der alle akustischen Anforderungen erfüllt, rechts das 
neue helle Foyer mit Barbereich und Zugang zur Küche (hinten).

IN DEN ACHTZIGER JAHREN war Farbenpracht angesagt.
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Nachrichten
aus dem
Standesamt

für die verbandszugehörigen 
Gemeinden Flaurling, Ober-
hofen im Inntal, Pettnau, Pfaf-
fenhofen, Polling in Tirol, Telfs 
und Wildermieming.
Am Standesamt Telfs wurden 
fol gen de Personenstandsfälle 
im Verzeichnis eingetragen:

EHESCHLIESSUNG
Am 26.04.2008 - Çalisir 
Hüseyin und Yorulmaz 
Fadime, Telfs bzw. Imst
Am 26.04.2008 - Marte Josef 
und Vallecera Josefina, Mit-
telname: Baluran, beide Telfs
Am 02.05.2008 - Yigit 
Muhammed Ali und Simsek 
Berivan, Telfs bzw. Mühla-
cker, Deutschland
Am 03.05.2008 - Beiler Mar-
tin und Tschabitscher Mela-
nie Monika, beide Oberhofen 
im Inntal
Am 03.05.2008 - Bozkurt 
Sahin und Aladag Serife, 
Telfs bzw. Innsbruck
Am 03.05.2008 - Larch Chri-
stian und Schuler Margit Eliz-
abeth, beide Leutasch
Am 09.05.2008 - Prokop 
Robert Friedrich und Wellau-
er Vera Giorgia, beide Uttwil, 
Schweiz
Am 17.05.2008 - Huber 
Andreas und Schöpf Kathrin 
Maria, Hatting bzw. Telfs
Am 17.05.2008 - Yigit Tamer 
und Yanardag Tugba, Telfs 
bzw. Rum

STERBEFÄLLE
Am 21.04.2008 - Schiner Frie-
da aus Telfs, 91 Jahre
Am 25.04.2008 - Wiggisser 
Johanna Paula aus Telfs, 98 
Jahre
Am 09.05.2008 - Abenthung 
Ida aus Birgitz, 83 Jahre
Am 13.05.2008 - Hilber Vera 
aus Telfs, 83 Jahre
Am 14.05.2008 - Kapferer 
Frieda aus Telfs, 94 Jahre
Am 19.05.2008 - Eker 
Mehmet aus Telfs, 63 Jahre

Aus der Gemeinde-Chronik von Gemeindechronist Hansjörg Hofer

Aus verschiedensten 
Quellen wurde versucht 
eine Art ‚TAGEBUCH’ für das 
Jahr 1908 zusammenzustel-
len.

Dabei wurden unter ande-
rem nachstehende Quellen 
berücksichtigt:
• Telfs – Porträt einer Tiroler 
Marktgemeinde in Texten und 
Bildern
• Foto- und Sterbebilderarchiv 
des Heimatbundes Hörtenberg
• Vereinschronik des Gesangs-
vereines Telfs
• Matrikenbücher des Pfarram-
tes Telfs
• Staatsbürgerschaftsevidenz 
Telfs
•  Ausschussprotokol l  der 
Gemeinde Telfs
• Chronik der Schule & Gemein-
de Telfs
• Telfer Buch

Inzwischen umfasst das 
‚Tagebuch des Jahres 1908’ 70 
Seiten.

Nachstehend ein paar Aus-
züge:

30.05.1908 – Assentierun-
gen: Aus Telfs schreibt man 
uns: Bei der am 30. Mai für 
den Gerichtsbezirk Telfs voll-
zogenen Assentierung (Anm.: 

Musterung) wurden von 247 
Stellungspflichtigen 79 als 
tauglich befunden.

31.05.1908 – Am 31. Mai 
wurde bei prachtvollem Wet-
ter ein Glückstopf zugunsten 
des Veteranenvereins abgehal-
ten. Es waren hiezu 4 Musik-
kapellen erschienen. Der Rein-
gewinn wird zur Anschaffung 
einer neuen Montur für die 
Mitglieder des Vereins ver-
wendet. Groß wird der Reinge-
winn allerdings nicht sein, da 
die geldbedürftigen Behörden 
schon vorher verflixt tief in 
den Reingewinnsäckel geguckt 
haben. – Für den Herbst ist 
bereits wieder eine große 
Festlichkeit in Aussicht, die 
Markterhebungsfeierlichkeit. 
Zugleich wird das Setzen eines 
Jubiläumsbaumes von Seite der 
Gemeinde und die Einweihung 
des Schulhauses erfolgen.

02.06.1908 – (Aus Telfs) 
schreibt man uns: Mit unserem 
Schulhausbaue geht es rüstig 
vorwärts und wird der Bau 
im Laufe des Sommers fertig. 
Sodaß im Herbste eine siebte 
Klasse eröffnet werden kann. In 
der letzten Ortsschulratssitzung 
wurde auch die neue Schulord-

nung (zehnmonatliches Schul-
jahr) einstimmig angenommen. 
Es fällt hiemit die zwecklose 
Sonntagsschule weg.

06.06.1908 – Um 5 Uhr früh 
wurde Feueralarm gegeben; in 
St. Veit brannten 2 Häuser samt 
Stallungen nieder.

12.06.1908 – Eine Telfer 
Gruppe der Schützenkompanie 
nimmt am Kaiserjubiläumsfest-

umzug am 12.6. in Wien teil.
14.06.1908 – Erinnerung an 

den Ausflug d. 2. Kompanie 
u.d. Rettungs-Abteilung nach 
Judenstein-Volders vom 14. 
Juni 1908. – Siehe Foto!

Das ‚Tagebuch des Jahres 
1908’ kann im Standesamt bei 
Hansjörg Hofer während der 
Gemeinde-Öffnungszeiten ein-
gesehen werden.

Tagebuch 1908

Telfer Blatt

Jubiläumsprogramm 2008

JUBILÄUMS-VERANSTALTUNGEN IM JUNI
 Zeit Veranstalter   Veranstaltung      Ort    
05. bis 31. MG Telfs, GR Christoph Stock Übertragung Fußball EM    E.-Wallnöfer-Platz
01. bis 15. Volksbühne Telfs  Theaterstück „Das Schwarzgeld liegt in Liechtenstein“Rathaussaal
05.  Telfer Künstlergemeinschaft 100 Jahre MGT – „Kinder und Kunst“ - Vernissage Noaflhaus
05. bis 08. Telfer Künstlergemeinschaft 100 Jahre MGT – „Kinder und Kunst“   Noaflhaus
06. 20:00 Marktmusikkapelle Telfs Festkonzert, Uraufführung des Jubiläumsmarsches Rathaussaal
07. 10:00 INTERregional   Franui – Schubertlieder     Riss-Schlössl, Flaurling
07.  MGV Telfs   ARGE-Alp – Chor-Treffen    Pfarrkirche Peter und Paul
08.  MGV Telfs   ARGE-Alp – Chor-Treffen     Rathaussaal
14.  Streichorchester Telfs  Klassisches Konzert – u.a. Werke von G.F. Händel Auferstehungskirche
15.  Diözese Tirol   Diözesane Friedenswanderung mit Bischof Scheuer Mösern – Friedensglocke
15. 10:00 Pfarre Heiliger Geist  100 Jahre MG – Übertragung der Radiomesse  Heilig-Geist-Kirche
15.  Raika TRI Team   11. Kinder- und Nachwuchs-Triathlon   Sportzentrum
20.  ÖVP Frauenbewegung  Sommersonnwendfest für Frauen   Klostergarten
21.  Obst- und Gartenbauverein 100 Jahre MGT „Tag der offenen Gärten“  verschiedene Gärten in Telfs
25. bis 27. Kindergärten von Telfs  Kinderolympiade der Kindergartenkinder  Sportzentrum
27. 11:00 Turnverein Jahn  Gesamttiroler Meisterschaften im Geräteturnen Sportzentrum
28. 14:00 Kopffüßlerbande  10 Jahre Kindergruppe Kopffüßlerbande  Moritzenstraße 29
28. 20:00 INTERregional   Mendelssohn: Elias     Basilika Stift Stams
28. bis 30. Tennisclub Telfs  Internationales ITF – Futureturnier - $ 10.000,-- Tennisanlage Birkenberg
29. 15:00 Pfarre    Priesterweihe MMag. Laichner    Dom zu Innsbruck

JUBILÄUMS-VERANSTALTUNGEN IM JULI
 Zeit Veranstalter   Veranstaltung          
01.  Hauptschulen Telfs  100 Jahre MGT – Friedenswanderung aller Hauptschüler „Wir nehmen den Möserer See
      in Telfer Besitz“ – Schlussgottesdienst bei der Friedensglocke mit Fest der Hauptschüler
01. – 05. Tennisclub Telfs  Internationales ITF – Futureturnier - $ 10.000,--
05. 18:00 Pfarre    Empfang MMag. Johannes Laichner
05.  Krippenverein   Blumenschmuck Brunnen „Guter Hirte“
06. 09:00 Pfarre    Einzug des Primizianten vom Elternhaus
06. 09:30 Pfarre    Primizgottesdienst
06. 16:00 Pfarre    Primizsegen
12.  Schachclub Telfs  Kinder- und Jugendschachturnier und offenes Simultanschach für die Bevölkerung
12.  MG Telfs und Vereine  Dorffest

Die Tiroler Volksschau-
spiele im Juli und August 
sind wichtiger Bestand-
teil des Jubiläumspro-
gramms "100  Jahre 
Marktgemeinde Telfs".

Viele Vereine und Initia-
tiven tragen ihren Teil zum 

umfangreichen Jahrespro-
gramm bei - zuletzt das 
Orchester Telfs mit dem 
Konzert am 30. Mai in der 
Auferstehungskirche.

Für die Übertragung der 
Fußball-Europameister-
schaft auf Großbildlein-

wand präsentiert sich der 
Wallnöfer-Platz im neuen 
Outfit.

Ein detaill iertes Pro-
gramm der Tiroler Volks-
schauspiele bringen wir im 
nächsten "Telfer Blatt", das  
am 1. Juli erscheint.

Aufzeichnungen, Urkun-
den, Schriftstücke, Fotos, 
Überlieferungen zum Jahre 
1908 in Telfs werden wei-
terhin gesucht. Es wird um 
leihweise Überlassung an die 
Marktgemeinde Telfs, z.H. 
Gemeindechronist Hansjörg 
Hofer, (TelNr.: 0676/83038300, 
E-Mail: chronisten@telfs.gv.at) 
ersucht.

www.telfs.gv.at
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Kinderkrippe
Haus der Kinder
Betreuungszeiten:
von 7.00 bis 15.00 Uhr
Geöffnet vom:
30. Juni bis 8. August 08

Kinderkrippe
Heilig Geist
Betreuungszeiten:
von 7.00 bis 14.00 Uhr
Geöffnet vom:
30. Juni  bis 4. Juli 08

Kindergarten 1
für 3-bis 5-Jährige:
Betreuungszeiten:
Von 7.00 bis 14.00 Uhr
Ganztagskinder können bis 
18.00 Uhr den Kindergar-
ten 2 besuchen.
Geöffnet vom:
30. Juni  bis 8. August 08

Kindergarten 2
für 4 bis 6-Jährige:
Betreuungszeiten:
Von 7.00 bis 18.00 Uhr
Geöffnet vom:
30. Juni  bis  8. August 08

Alle Angebote:
• halbtägig (bis 5 Stunden) 
oder ganztägig (bis 8 Stun-
den)
• mit Mittagstisch

Tasteninstrumente: Klavier, 
Orgel, Akkordeon, Cembalo
Streichinstrumente: Violine, 
Viola, Violoncello, Kontra-
bass, Gambe
Holzblasinstrumente: Klari-
nette, Querflöte, Saxophon, 
Oboe, Blockflöte, Fagott
Blechblasinstrumente: Trom-
pete, Flügelhorn, Posaune, 
Tenorhorn, Tuba, Waldhorn
Schlagwerk: Set, Stabspiele, 
Pauken, Percussion, kleine 

und große Trommel, etc.
Zupfinstrumente: Gitarre, 
Konzertharfe, Zither, Man-
doline
Volksmusik: chromatisches 
und diatonisches Hackbrett, 
Volksharfe, Steirische Har-
monika, Schwegel, Zither, 
Gitarre
E-Instrumente: E-Gitarre, E-
Bass, Keyboard, Musikcom-
puterpraktikum
Gesang: Gesang, Jazz- und 

Populargesang
Kurse:
Gehörbildung & Allgemeine 
Musiklehre I, II und III, Theo-
rie für Pop/Jazz
Kleinkindergruppe, Früher-
ziehung, Grundausbildung, 
Orff-Spielgruppe
Ballett, Jazz-Dance, „Musical 
Offsprings“, Musical-Lehr-
gang, Repertoire, …
Schauspiel, Kinderchöre, 
Jugendchor, Kammerchor, 

Orchester Concertino,
Jugendblasorchester; sym-
p h o n i s c h e s  B l a s o r c h e -
ster; Bigband, Jazzband, 
Ensembles
Für einige Fächer und nach 
Maßgabe des vorhande-
nen Instrumentariums ist es  
möglich gegen Gebühr von 
der Schule - befristet auf 
ein Jahr - Leihinstrumente 
zur Verfügung gestellt zu 
bekommen.

Sommerkindergarten 
für die Kindergartenkin-
der der Marktgemeinde 
Telfs
Alter 3 bis 6 Jahre
Betreuungszeiten:
7.00 bis 13.00 Uhr
Geöffnet vom:
7. Juli bis 8. August 08

Angebot:
Betreute, gemischte Som-
merkindergartengruppe
Kein Mittagstisch.
Kein Nachmittagsangebot.
Wochenweise anmeldbar 
und im Voraus zu bezah-
len.
Wochenpreise: Halbtägig 
30,-- Euro

Im Sommerkindergarten 
für Kinder der Marktge-
meinde Telfs:
• arbeiten Kindergärtnerin-
nen und Fachpersonal der 
Gemeindekindergärten. 
• wird zusätzlich je nach 
Gruppengröße und Bedarf 
Fachpersonal angestellt.
• kann dabei das gute 
Raumangebot vom Haus 
der Kinder genützt wer-
den.

Dadurch wird eine durch-
gängige Betreuungsqua-
lität und ein leistbarer 
Elternbeitrag erzielt.

Erlebnisorientiertes 
Sommerprogramm für 
Kindergartenkinder
 
Wochenweise anmeldbar 
und bezahlbar.

Wochenpreise (halbtägig/
ganztägig) in Euro
Kinderkrippe 40,--/55,--
Mittagessen 2,60
Kindergruppe 30,--/45,--
Kindergarten 30,--/45,--
Mittagessen 3,--

Spiel mit mir Wochen

Betreuungszeiten:
von 7.30 bis 16.00 Uhr
Geöffnet vom:
7. Juli bis 1. August 08

Erlebnisorientiertes 
Sommerprogramm für 
Volksschulkinder
 
Wochenweise anmeldbar 
und bezahlbar.
Wochenpreise:
67,-- Euro pro Woche (all 
inklusive)

Wochenprogramm, Mittag-
essen, Getränke, Eintritte, 
Werkmaterialien.

Haftung:
Keine Haftung bei Unfäl-
len.
Keine Haftung für verloren 
gegangene Gegenstände.
Bei Krankheit oder Verhin-
derung Ihres Kindes bitte 
anrufen!
Monatspreis und Wochen-
preis kann nicht gemischt 
werden.
Beim Wochenpreis zählt 
jede angefangene Woche.

Wir bieten:
• eine professionelle Betreu-
ung

• eine werteorientierte 
Erziehung
• eine umfassende Bildung
 
Elternangebote:
Begleitung und Betreuung
• in Erziehungsfragen
• in Lernfragen
• in Freizeitfragen

Haus der Telfer Kinder
Ansprechperson: 
Geschäftsführerin Reingard 
Weißensteiner
Bahnhofstraße 13, 6410  
Telfs,
(05262) 62503 DW 21

Haus der Telfer Kinder - Sommerprogramm 2008
Träger: Gemeinschaft Christlicher Arbeitnehmer - Mit Unterstützung von Marktgemeinde Telfs und JUFF
Im Sommer 2008 gibt es folgende Sommerangebote für Kinder zwischen 1 und 10 Jahren

BEI DER ANMELDUNG standen die Musikschullehrer Rede und Antwort.

Musikschule: Viel Zulauf am Tag der offenen Tür
250 Neuanmeldungen 

beim Tag der offenen Tür 
- mit dieser guten Bilanz 
meldet sich die Musik-
schule Region Telfs.

Wir konnten wieder sehr 
viele interessierte Kinder 
und Eltern aus der ganzen 
Musikschulregion begrü-
ßen", freut sich Dir. Mag. 
Johannes Stecher.

Derzeit belegen 1.226 
SchülerInnen 1.412 Hauptfä-
cher. 50 Lehrpersonen sind 
in der regionalen Musik-
schule Telfs tätig (rechts ihr 
neues Logo).

Bigband meets Jazzdance
65 Minuten pure Unterhaltung und Show
am 17. Juni um 19:30 Uhr im Rathaussaal

Begleitet von der Bigband der Musikschule Region Telfs unter 
der Leitung von Bernhard Großlercher treten auf: die Jazztanz-
klassen, Musical Offsprings, der Musical-Lehrgang, die Schau-

spielklasse. Regie, Idee und Choreographie: Ursula Lysser. 

Das umfassende Angebot und die gestaffelten Tarife der Musikschule Region Telfs
Tarife
Der Grundtarif beträgt 
laut Schulgeldordnung 70 
bis 230 Euro pro Semester, 
es gibt diverse Ermäßi-
gungen.

Details, Informationen und 
Anmeldung:
www.musikschuletelfs.at 
musikschule@telfs.gv.at
Tel. 05262/62199

DER GARTEN beim Haus der Telfer KInder lädt zum Spielen ein.
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Gesucht werden die Benutzungsberechtigten einer Grab-
stelle auf dem Friedhof St. Georgen. Es geht um das Grab 
"STG/V/104/EG", das 3. Grab von links in der obersten lan-
gen Reihe des Gräberfeldes V östlich der Georgenkirche. 
Die unbekannten Grabstelleninhaber werden ersucht, sich 
bis 16.6.2008 im Gemeindeamt (Standesamt Zimmer 15) zu 
melden. Sonst erlischt jedweder Benützungsanspruch.

Grabbesitzer wird gesucht

Das war etwas Besonderes: Der Freiwillige Rettungsmann 
MMag. Johannes Laichner, Diakon und angehender Prie-
ster, weihte das neue Einsatzfahrzeug des Roten Kreu-
zes Telfs. Feierstimmung herrschte in der Bezirkszentra-
le, Patin Irmgard Pfurtscheller und Fahrer Reinhard Heiss 
stand die Freude ins Gesicht geschrieben. „Telfs hat tirol-
weit immer wieder die Nase vorn“, unterstrich Bezirksstel-
lenleiter DI Anton Mederle: „Das Auto ist gut motorisiert 
und modernst ausgestattet.“ VBgm. Michael Raffelsberger 
bedankte sich im Namen der Gemeinden bei den Haupt-
amtlichen, Freiwilligen und Zivildienstleistenden für deren 
vorbildlichen Einsatz.

Sanitäter segnete Rettungswagen

Tourismusregion setzt auf Klettern
Offiziell vorgestellt 

hat TVB-Obmann VBgm. 
Michael Raffelsberger 
d ie  neue t i ro lmitte -
Geschäftsführerin Sigrun 
Bölderl. Dabei präsen-
tierte er auch den neuen 
Schwerpunkt Klettern.
Die gebürtige Telferin war 
17 Jahre Büroleiterin beim 
TVB Scharnitz und kehrte 
zuletzt in ihre Heimatge-
meinde zurück. „Ich habe 
den Kopf voller Ideen, die 
wir schrittweise umset-
zen wollen“, sagte Bölderl. 
Gemeinsam mit Andrea 
Hauer, Angela Gurtner und 
Lehrling Andreas Kofler 
arbeitet sie im Büro der Feri-
enregion „tirolmitte“, der 
außer Telfs zwölf Umland-
gemeinden angehören. 
„Wir wollen unsere zentrale 
Lage noch besser vermark-

ten“, unterstrich Obmann 
Raffelsberger, der positive 
Nächtigungzahlen für 2007 
vorlegte.
Der Imster Sportkletter-Leh-
rer Michael Gabl erläuterte 

das Projekt „climbers para-
dise“. Er will in den nächsten 
drei Jahren aus der Region 
ein international bekanntes 
Klettergebiet - wie Arco in 
Italien - machen.

OBMANN VBgm. Michael Raffelsberger, GF Sigrun Bölderl und Kletter-
lehrer Michael Gabl (v.l.). 

Florian-Kapelle beim Sicherheitszentrum geweiht
Als Verbindung von alt und neu sieht Ini-

tiator Peter Larcher die Florian-Kapelle beim 
Sicherheitszentrum. Sie wurde am Vorabend 
des Florian-Tages feierlich eingeweiht.

Nach dem Einmarsch der Musikkapelle und der 
Feuerwehr vom Ortszentrum zelebrierte Dekan 
Mons. Saurer den Segnungsgottesdienst. FW-Eh-

renkommandant Larcher bedankte sich nament-
lich bei allen, die den Bau ermöglicht hatten: „Wir 
haben das Dach des alten Schlauchturms von 1953 
verwendet, die Gießerei Krismer hat dazu einen 
modernen Florian geschaffen.“ Förderer Komm.-
Rat Arthur Thöni und Bgm. Dr. Stephan Opperer 
erhielten je eine Miniatur des Florian. Im Bild von 

links: Komm.-Rat Arthur Thöni, VBgm. Michael 
Raffelsberger, Bgm. Dr. Stephan Opperer, Polizei-
Kdt.-Stv. GV Johann Ortner, Feuerwehr-Bezirks-
kommandant Peter Hölzl, Ehrenkommandant 
Peter Larcher, Feuerwehrkommandant Karl Hei-
ßenberger und Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter  DI 
Anton Mederle.

Start einer Erwachsenen-
mannschaft, Ausbau der 
Trainingszeiten, bundesweit 
ins Turniergeschehen ein-
greifen - das sind die Ziele 
des Badminton Vereins.

(es)  Der Ausschuss  mit 
Obmann Thaler Bernhard, 
Obmann Stv. (sportl. Leiter) 
Christian Leitner wurde bei den 
Neuwahlen von der 4. ordent-
lichen Generalversammlung 
bestätigt. "Unser Club ist mit 
mehr als 100 Mitgliedern der 
größte Badminton Verein in 
Tirol. Auch die neue Vereins-
homepage (www.badminton-
telfs.at) zeigt, wie positiv und 
erfolgreich sich der Club ent-

wickelt hat", unterstrich Tha-
ler. Jüngste Erfolge: Eine Reihe 
von Medaillen bei der Tiroler 
Meisterschaft 2008. Raphael 
Pöham und Kirchmeir Matthias 
erreichten das Maximum mit 
3 Goldmedaillen. Beim Tiroler 
Ranglisten-Turnier 2008 hol-
ten sich Raphael Pöham (U13) 
und Matthias Thaler (U15) erste 
Plätze. Thaler Matthias verfehl-
te den österreichischen Staats-
meistertitel nur knapp.

Die  Ehrengäste  VBgm. 
Gritsch Peter und GR Christian 
Härting fanden lobende Worte 
über die Vereinsführung und 
die positive Entwicklung im 
Vereinsgeschehen. 

Badminton Telfs im Aufschwung

Mit der Übergabe von 
Spendengeldern an zwei 
Telfer Familien hat Bgm. 
Dr. Stephan Opperer das 
Mitgefühl der Markt-
gemeinde Telfs ausge-
drückt. Geholfen wird 
damit u.a. einer jungen 
Frau und Mutter, deren 
Mann bei einem Arbeits-
unfall ums Leben gekom-
men war. 

Die TILAK-Spende für 
den Christbaum wurde auf 
Initiative von GR Hermann 
Pircher noch durch Beiträge 
von Telfer Gemeinderäten 
aufgestockt. Zudem trugen 
Mitarbeiter der Raiffeisen-
Regionalbank auf Einla-
dung von Dir. Mag. Andre-
as Wolf ihr Scherflein bei. 
„Wir wissen, dass wir damit 
Ihr Unglück nicht ungesche-
hen machen“, versicherte 
Opperer: „Aber wir hoffen, 
dass wir in der schwierigsten 
Zeit ein bisschen helfen kön-
nen.“

Bgm. Opperer 
übergab Spende

Schrebergarten zu verkaufen
Der Platz Nummer 3 in der 
Schrebergartensiedlung 
Telfs Ost ist zu verkaufen. 
Interessenten melden 
sich unter der Telefon-
nummer 0650/2425699.
Das Haus ist groß und voll 
ausgestattet, mit Strom, 

Wasser, Küche und Schlaf-
möglichkeit. Eine über-
dachte Terrasse gehört 
dazu. Der Kaufpreis beträgt 
12.000,-- Euro. Schrebergär-
ten werden nur an Personen 
mit Wohnsitz in Telfs ohne 
eigenen Garten vergeben.
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"Senior aktiv"
wieder im Herbst

INTERregional: Franui und Mendelssohn

"Senior aktiv" steht 
heuer wieder auf dem Pro-
gramm. Die Ausstellung fin-
det vom 11. - 14. September 
im Rathaussaal statt.

Mit  Handarbeiten und 
künstlerischen Werken aller 
Art bestachen Telfer Senioren 
schon öfter, zuletzt im Jahr 
2003.

Im Jubiläumsjahr 2008 steht 
"Senior aktiv" wieder auf dem 
Programm. "Wir möchten früh 
genug darauf aufmerksam 
machen, dass sich die Teilneh-
mer entsprechend vorbereiten 
können", sagt GR Angelika 
Braun, die Obfrau der Gemein-
derats-Ausschusses "50plus". 
Wer ausstellen will, ist einge-
laden, den nebenstehenden 
Kupon auszufüllen und an die 
Gemeinde zu schicken.

(app) Eine wesentl iche 
Erweiterung und Ergänzung 
wurde in der Abteilung für 
„Textilindustrie“ im Heimat-
museum vorgenommen. Jetzt 
können sich die Besucher über 
interessante Details der ehe-
mals in Telfs ansässigen Firmen 
Jenny & Schindler, Elsinger & 
Söhne sowie Pischl informieren 
(z.B. Lohnauflistung für Kinder, 
Fotos aus der Zeit des 2. Welt-
krieges mit Fremdarbeitern).

Neu angekauft wurde auch 
ein Gemälde „Maria mit Kind“ 
des Rietzer Malers Heinrich 
Kluibenschedl. Bemerkens-
wert sind Szenen aus dem 1. 
Weltkrieg im Hintergrund des 
Bildes, das im Jahr 1920 ent-
standen ist. Nähere Infos im 
„Highlight“ unter www.telfs.
gv.at/noafl. Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr von 10 bis 12 Uhr.

Textil-Vitrine im Noaflhaus

Samstag 7. Juni 2008  20 Uhr
Geistliches Konzert
Pfarrkirche Peter und Paul Telfs, Eintritt 10 Euro, frei bis 16 Jahre

Sonntag 8. Juni 2008  11 Uhr
Matinee Musik aus den Regionen
Neuer Rathaussaal Telfs, Eintritt 10 Euro, frei bis 16 Jahre

Kombiticket für beide Veranstaltungen 15 Euro

dalla
MONDO
Internationales Chortreffen Telfs

MGV Liederkranz Telfsa e s

al

in Zusammenarbeit mit der AGACH

Kupon für "Senior aktiv"
Ich möchte bei "Senior aktiv" vom 11. - 14.9.2008 im neu-
en Rathaussaal meine Arbeiten ausstellen.

Tätigkeit/Produkt....................................................................

Name........................................................................................

Adresse.....................................................................................

Telefon-Nummer......................................................................

Franui - Schubertlieder
Sa. 7.6., 20 Uhr, Barockgar-
ten beim Riss-Schlössl Flaur-
ling.
17 Schubertlieder nach- 
und weiterkomponiert, 
präsentiert die Osttiroler 
Musicbanda im Konzert. 
Die gleichnamige CD wur-
de vom Radiosender Ö1 mit 
dem Pasticcio-Preis ausge-
zeichnet. 

M e n d e l s -
sohn: Elias
Fr. 27. und 
S a .  2 8 . 6 . , 
j e w e i l s  2 0 
U h r ,  B a s i -
l i k a  S t i f t 
Stams. Felix 
M e n d e l s -
sohn-Bartholdy sah den 
Propheten Elias, den Wun-
dertäter und Widersacher 

der Baals-Priester, als „stark, 
eifrig, auch wohl bös und 
zornig und finster, fast zur 
ganzen Welt im Gegensatz, 
und doch getragen wie von 
Engelsflügeln“.
Mitwirkende: Kammerchor 
INTERregional, Wiltener 
Sängerknaben, Philharmo-
nie Timisoara, Bernd Wei-
kl (Elias - kl. Bild). Leitung: 
Mag. Johannes Stecher.FRANUI gastiert mit den Schubertliedern.

Priesterjubiläum Dekan Kranebitter

KOLLEGINNEN aus der ersten Volksschulklasse (l.) stellten sich als Gratulanten ein.

DEKAN MONS. Franz Saurer übergab nach dem Gottesdienst beim Agape im Widumhof für die 
Telfer Pfarreien ein Bild von Prof. Sepp Schwarz. 

DIE FAMILIE hatte einen Ehrenplatz bei der Festmesse. Kranebitters erstes Taufkind, MMag. 
Maria Stippler (r.), hatte am Tag der Feier Geburtstag.

Priesterkollegen um Pfar-
rer Albert Markt, Familie, 
Verwandtschaft, Freunde 
und Vertreter aus allen 
Wirkungsstätten von 
Dekan Mag. Bernhard 

Kranebitter ( Imst,  St. 
Jodok, Rum und Lienz) 
waren nach Telfs zum 
25-jährigen Priesterju-
biläum gekommen. Sie 
standen Schlange, um 

dem beliebten Seelsorger 
Glück zu wünschen. Viele 
übergaben ein Kuvert mit 
Spende für Burkina Faso, 
dessen Kinder dem Telfer 
sehr am Herzen liegen. 
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Kanzler war in Telfs (1, 2)
Bei der Preisverteilung zum Raiffeisen-Malwett-
bewerb im Inntalcenter half Bundeskanzler Dr. 
Alfred Gusenbauer VBgm. Michael Raffelsber-
ger, als er dort auf seiner Kurzvisite in Telfs mit 
VBgm. Peter Gritsch vorbeikam. Gusenbauer 
begrüßte auch Alt-Bgm. Emil Achammer.

"Mojelen" aufgestellt (3)
270 junge Erlen in Wasserkübeln säumen die 
Straßen zu Fronleichnam. Die Mannschaft um 
Bauhof-Polier Bernhard Schreter stellte sie am 
Vorabend auf und füllte die Kübel mit Wasser.

Neue Gesprächs-Oase (4)
Vom Franziskanerkloster in die Kirchstraße über-
siedelt ist die Gesprächsoase der Vinzenzgemein-
schaft. Pater Ulrich M. Rauch segnete die neu-
en Räumlichkeiten. Im Bild das Berateteam mit 
Doris Stippler (l.)

Schlüssel für Wohnung (5)
Die Schlüssel für 14 Wohnungen des Siedlerbun-
des "GHS" wurden am Felix-Mitterer-Weg über-
geben. Dekan Mons. Franz Saurer segnete die 
Anlage, Sozialreferent GV Johann Ortner, VBgm. 
Michael Raffelsberger, VBgm. Peter Gritsch und 
GR Astrid Thanei stellten sich mit Glückwünschen 
der Marktgemeinde ein.

Maitanz der Trachtler (6)
Gut besucht war der Maitanz des Tiroler Trach-
tenverbandes im Sportzentrum Telfs. Bgm. Dr. 
Stephan Opperer wünschte dem Verband (der 
heuer wie die Marktgemeinde Telfs das 100-
Jahre-Jubiläum feiert) alles Gute. Unter den eif-
rigen Tänzern u.a. GR Angelika Braun und der 
"Rauch'n Hansl", Johann Rainer (Mitte).

Ehrung für Kaufmann (7)
Die Verleihung der Viktor Adler-Plakette an 
Alfons Kaufmann war Höhepunkt der Maifeier 
der SPÖ Telfs vor dem Inntalcenter. Mag. Gün-
ter Porta, GR Irmgard Prochazka und VBgm. 
Peter Gritsch gratulierten. Der Maibaum wurde 
zu Gunsten des Roten Kreuzes versteigert - den 
Zuschlag erhielt Gemeinde-Mitarbeiter Walter 
Mösl.

10 Jahre "kopffüßler" (8)
Mit prominenten Gästen feierte die Kindergrup-
pe kopffüßlerbande ihr zehnjähriges Bestehen. 
VBgm. Michael Raffelsberger gratulierte namens 
der Gemeinde. Im Bild v.l. GR Angelika Braun, 
LHStv. Dr. Elisabeth Zanon, Dipl.-Vw. Katarina 
Dennhardt (Geschäftsführerin des Vereins der 
selbstorganisierten Kindergruppen Tirols) und 
Mag. Bettina Pürstinger (Obfrau kindergruppe 
kopffüßlerbande). Elisabeth Zanon besuchte 
auch das Jugendhaus Telfs.

Tennis-Firmenturnier (9)
GR Christian Härting und Eugen Schilcher vom 
Meldeamt machten der Gemeinde Telfs alle 
Ehre. Sie siegten als Team „100 Jahre Marktge-
meinde“ beim 1. Firmen-Tennis-Turnier auf der 
Tennisanlage Birkenberg. Die Preise überreichte 
Mag. Beate Opperer-Pfleiderer. GR Annemarie 
Himmelsbach und GV Sigrid Gsodam belegten 
in der männerdominierten Konkurrenz unter 18 
Teams den achtbaren 9. Platz.

Rede-Talente (10)
Zwei Landessieger stellte Telfs beim Redewett-
bewerb. Katharina Bergant (Bild) von der Han-
delsakademie eco Telfs und der Gymnasiast Chri-
stoph Reich vertreten jetzt die Marktgemeinde 
beim Bundesbewerb in Güssing.

TILAK für Bedürftige (11)
Mit einer großzügigen Spende für bedürftige 
Telfer revanchierten sich die TILAK-Mitarbeiter 
für die Christbaumspende der Marktgemein-
de Telfs 2006 und 2007 für die Klinik. Bgm. Dr. 
Opperer gab das Geld schon weiter (siehe S. 6). 

Firmlinge in Innsbruck (12)
In Innsbruck-Höttinger Au begingen die Firmlin-
ge der Pfarre St. Georgen ihre Versöhnungsfeier. 
Die Gemeinde übernahm die Buskosten.

Telfer Europasprecher
Zum neuen Europasprecher der Jungen Volks-
partei Tirol (JVP) wurde der Telfer Florian Stöfelz 
in der Vorstandssitzung bestellt. Der 24-Jährige 
ist zur Zeit Praktikant im Büro des EU-Abgeord-
neten Othmar Karas in Brüssel.
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